
Gefahreneinschätzung für Skitouren 
  

Je nach Lawinenwarnstufe sollten folgende Hänge gemieden werden: 

  

 

   Lawinenauslösung unwahrscheinlich        Vorsicht, Abstand halten        Verzicht, Hänge meiden 
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bei sehr großer Lawinengefahr: 

- Skitouren sind allgemein nicht möglich (u.a. 

wegen umfangreicher Sperrungen von 

Talstraßen). 
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bei großer Lawinengefahr: 

- Allgemeiner Verzicht auf Hänge ab 30°. 

- Achtung Einzugsgebiet!!! 

- zusätzlich in allen Hanglagen: Verhaltensweise 

wie bei Stufe 2 
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bei erheblicher Lawinengefahr: 

- Verzicht auf Steilhänge ab 40° in den 

Hanglagen, die im Lawinenlagebericht genannt 

sind. 

- Wenn kein Lawinenlagebericht vorhanden ist, 

Verzicht auf Steilhänge ab 40° im Sektor NW-

NO, sowie in allen Hanglagen die vom Skifahrer 

als fragwürdig eingeschätzt werden. 

- zusätzlich in allen Hanglagen: Verhaltensweise 

wie bei Stufe 2 

  2       

bei mäßiger Lawinengefahr: 

- Abstände einhalten in Hängen die so steil sind, 

dass Spitzkehren das Aufsteigen erleichtern (ca. 

30°). 

- Hänge ab 30° einzeln befahren. 

  1       
bei geringer Lawinengefahr: 

- Abgesehen vom extremen Steilgelände 

allgemein lawinensichere Verhältnisse. 

 

 



Lawinenwarnstufen

Stufe
1

Geringe Gefahr.
Die Schneedecke ist allgemein gut verfestigt und stabil. Eine
Lawinenauslösung ist allgemein nur bei großer
Zusatzbelastung (z.B. Skifahrergruppe ohne Abstände) an
sehr wenigen, extremen Steilhängen möglich. Allgemein
sichere Tourenverhältnisse.

Stufe
2

Mäßige Gefahr.
Die Schneedecke ist an einigen Steilhängen (steiler als 30°)
nur mäßig, ansonsten allgemein gut verfestigt. Auslösung ist
insbesondere bei großer Zusatzbelastung (z.B.
Skifahrergruppe ohne Abstände) vor allem in den
angegebenen Steilhängen möglich. Unter Berücksichtigung
lokaler Gefahrenstellen günstige Tourenverhältnisse. Verzicht
auf extrem steile Hänge mit mehr als 39°.

Stufe
3

Erhebliche Gefahr.
Die Schneedecke ist an vielen Steilhängen (steiler als 30°)
mäßig bis schwach verfestigt. Auslösung von Lawinen ist
schon bei einzelnen Skifahrern möglich. Skitouren erfordern
lawinenkundliches Beurteilungsvermögen.
Tourenmöglichkeiten eingeschränkt. Verzicht auf Hänge mit
mehr als 34° Neigung und felsdurchsetztes Gelände.

Stufe
4

Große Gefahr.
Die Schneedecke ist an den meisten Stilhängen schwach
verfestigt, eine Lawinenauslösung bereits bei geringer
Zusatzbelastung (z.B. durch einzelne Skifahrer) an zahlreichen
Steilhängen wahrscheinlich. Fallweise sind spontan (= ohne
menschliches Zutun) viele mittlere, mehrfach auch große
Lawinen zu erwarten. Tourenmöglichkeiten stark
eingeschränkt.

Stufe
5

Sehr große Gefahr.
Die Schneedecke ist allgemein schwach verfestigt und
weitgehend instabil. Spontan (= ohne menschliches Zutun)
sind zahlreiche, große Lawinen, auch in mäßig steilem
Gelände, zu erwarten. Skitouren sind allgemein nicht möglich.


